
Liebe Leute, 
 
heute war der erste Streiktag bei der TSP. Der Standort Ost hat vorgelegt. 
Von den zum Streik Aufgerufenen (alle am Standort Ost außer zentrale Telefonie) sind 17 gekommen. 
Das hätten mehr sein können, aber abgesehen von dem Wirbel, der TSP weit (und darüber hinaus in 
den kompletten LEG Konzern) gemacht wurde, war das als Auftakt völlig ok. Immerhin das allererste 
Mal! 
 
 

 
 
Und wir sind für die nächsten Male zuversichtlich mehr zu werden:  
Jetzt geht es weiter. Wo und wann genau teilen wir euch kurzfristig mit. 
 
Interessant war vor allem das durch den Arbeitgeber selbst verursachte Chaos:  
Während wir nur zum Streik die Beschäftigten in Ost aufgerufen haben, glühten am Donnerstag den 
05.11 an allen Standorten die Telefone. Der Arbeitgeber hat augenscheinlich in allen Standorten 
angewiesen abzufragen, wer an diesem Freitag, den 06.11 mitstreikt.  
 
Auch wenn das flächendeckend „Telefonbombardement“ recht unkoordiniert und eben völlig 
überzogen an allen Standorten lief, hat es doch wohl den ein oder anderen verunsichert, der vorher 
tendenziell eher am Streik teilnehmen wollte.  
Aber nicht nur die Anrufe: Diverse Schreiben z.B. vom LEG Vorstand, der sein Unverständnis dafür 
ausdrückt, dass ihr einen rechtsverbindlichen Tarifvertrag haben wollt, waren eventuell auch nicht 
ganz wirkungslos. So ist das in einer Streikauseinandersetzung.  
 
Nachdem der Arbeitgeber uns erst offiziell ignoriert, macht er aktuell doch ne ganze Menge Aktion, 
um Tarifverhandlungen weiter zu verhindern.  
 
Wir wissen damit umzugehen und lassen uns auf keinen Fall von weiteren Schritten abhalten. Haltet 
euch bereit, wir werden auch an den anderen Standorten in Kürze zum Streik aufrufen. 
 
 


